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m Winter braucht unsere Haut be-
sonders viel Pflege. Sie ist dann
durstiger als in den Sommermona-
ten und hat auch einen höheren

Lipidbedarf. Sowohl die klirrende Luft
draußen als auch die trockene Luft
drinnen entziehen ihr die Feuchtig-
keit, die für ein strahlendes Aussehen
wichtig ist. Gesunde Haut verfügt
über einen natürlichen Säureschutz-
mantel, der den Körper wie ein Fett-
film umgibt und ihn vor Keimen und
Bakterien schützt. In der Kälte produ-
zieren die Talgdrüsen weniger Fett,
und der Säureschutzmantel wird
schlechter. Keime siedeln sich an, und
die Anfälligkeit für Entzündungen
steigt. Bedingt durch große Tempera-
tur- und Feuchtigkeitsschwankungen
wird die Haut spröde und neigt zur
Faltenbildung.

Daher ist eine intensive Hautpflege
nötig - mit Produkten, die der strapa-
zierten Haut mehr Feuchtig-
keit zuführen und außer-
dem den Lipidmantel
aufbauen. Dabei sollte
Mann/Frau auch auf
den UV-Schutz der
Cremes achten. Gera-
de Schnee reflektiert
die Strahlen, die die
Haut vorzeitig altern
lassen, und verstärkt
sie. Spezielle Aufmerk-
samkeit sollte der  Haut
an den Lippen gelten, da sie keine
Talgdrüsen hat und somit für Aus-
trocknung besonders anfällig ist. 

Die Linie Ericson Laboratoire Paris
hält für die kalte Jahreszeit zwei
hochspezifische Pflegekonzepte be-
reit: Skin Transfer, die Linie für die rei-
fe Haut, schenkt durch den Einsatz
wertvoller Omega-3-Fettsäuren, und

Vitaminen die jetzt  nötigen Nähr-
stoffe. DNA Vital ist ein absolutes
Highlight unter den avantgardisti-
schen Kosmetika. Tiefgefrorene
Frischzellextrakte, Gletscherwasser,
arktische Beeren, natürlicher Licht-
schutzfaktor und Extrakte aus Cryo-
bakterien verbessern die Resistenz der
Haut. Beide Behandlungen führen

rasch zu einem spürbaren
und sicht-baren Ergeb-
nis, das eine/n bei kon-

sequenter Anwen-
dung sicher durch
den Winter kom-
men lässt.

Wer noch etwas
von innen tun
möchte, dem sei ei-
ne Kur mit Restyla-

ne Vital White® emp-
fohlen. Das neueste Produkt aus der
Restylane®-Familie verbessert die
Feuchtigkeitsspeicherkapazität und
wirkt fast wie ein Jungbrunnen. Ab-
gerundet mit Nahrungsergänzungen,
gesunder Ernährung und ausreichend
Flüssigkeit (bis zu zwei Liter Wasser
oder Kräutertee am Tag) verhilft sie
zu einer Schneewittchenhaut - den
ganzen Winter hindurch.
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